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Das Medienhaus Niederrhein ist nicht nur Herausgeber dieser Zeitung, 
sondern ist im Sachen Werbung, Marketing und Druck für Sie unter-
wegs. Wir bedrucken alles ab einer Auflage ab 1 Stück. Nun fängt die 
Shirt Saison an und wir liefern individuell personalisiert für den ein-
zelnen Kunden, als auch für den Verein, das Unternehmen in größeren 
Auflagen. Wir sind im Sublimationsdruck, als auch DTF Druck, sowie im 
Flex und Flockverfahren unterwegs.  Lassen Sie sich ihren Spruch, Ihr 
Vereins- oder Firmenlogo auf Ihr Textil pressen. Natürlich bedrucken 
wir auch geschäftliche Standard Drucke, wie Plakate, Flyer, Broschüren, 
Werbeschilder und vieles anders für Sie. Unser Sitz ist auf der Bahnstras-
se 22, in Kevelaer, wo wir Mittwoch und Donnerstag von 14-18 Uhr, als 
auch samstags von 10- 13 Uhr geöffnet haben. Persönliche Termine bitte 
unter whats app absprechen.
Fragen Sie uns unverbindlich an unter
info@medienhaus-niederrhein.eu oder
whats app:  0152 /02039113 an.

Die T Shirt Saison fängt an
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Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Die Katholischen sowie die Kulturkiste 
Uedem laden zu einem besonderen litera-
rischen Abend ein: Der Kevelaerer Autor 
Daniel Stenmans liest aus seinem neuen Psy-
chothriller „Imitator“. Die Veranstaltung fin-
det in einer außergewöhnlichen Kulisse statt 
– der Friedhofskapelle Uedem. Nachdem 
Stenmans 2023 mit seinem Thriller-Debüt 
„Komplize“ für Gänsehaut ge-
sorgt hat, setzt er die düstere 
Spannung nun mit „Imitator“ 
fort. Ab dem 24. März 2025 er-
mittelt Kommissarin Sonja Krü-
ger in ihrem zweiten Fall, einer 
nervenaufreibenden Geschichte 
aus dem mainbook Verlag. „Vie-
le Leser waren über das Ende 
von „Komplize“ erschrocken“, 
erzählt Stenmans. „Ich habe oft 
gehört, dass ich die Geschichte 
so nicht hätte enden lassen dürfen. Doch 
statt einer direkten Fortsetzung habe ich 
mich entschieden, Sonja Krüger eine neue 
Herausforderung zu geben.“ In „Imitator“ 
steht die junge Kommissarin vor einem be-
sonders grausamen Fall: Ein psychopathi-
scher Killer bricht ein Wochenende lang in 
die Häuser junger, verheirateter Paare ein, 
quält und foltert sie, bevor er sie schließlich 
tötet. An ihrer Seite ermittelt erneut Wer-
ner Springer, mit dem sie eine besondere 
Beziehung verbindet. Auch alte Bekannte 
kehren zurück – und eine mysteriöse Paral-
lelhandlung sorgt für zusätzliche Spannung. 

Büchereien Uedem und Uedemerbruch laden ein
Mysteriös & packend: Lesung mit Daniel
Stenmans in der Friedhofskapelle Uedem

„Ich wollte wissen, wie es mit Sonja Krüger 
weitergeht“, sagt der Autor. „Ich mochte sie 
nie besonders, aber sie hat sich in meine 
Geschichte geschlichen und ist mir dennoch 
ans Herz gewachsen.“ Stenmans’ Lesungen 
sind weit mehr als einfache Buchvorstel-
lungen. Er nimmt sein Publikum mit hinter 
die Kulissen des Schriftstellerlebens, erzählt 

von seinen Erfahrungen, seiner 
Arbeit als Autor – und sorgt mit 
seinem Humor für eine fast ka-
barettistische Atmosphäre. „Es 
soll ein Happening werden“, so 
Stenmans. „Natürlich lese ich 
aus dem Buch, aber es geht um 
mehr: ein Abend voller Span-
nung, Emotionen und Humor.“ 
Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, den 29. April 2025 
um 19:30 Uhr in der Friedhofs-

kapelle Uedem (Zugang über Marienstraße 
und Kirselstraße möglich) statt. Die Katho-
lischen Büchereien Uedem/Uedemerbruch 
und die Kulturkiste Uedem freuen sich auf 
einen unvergesslichen Abend mit Daniel 
Stenmans und seinem neuesten Thriller 
„Imitator“. Sichern Sie sich jetzt Eintritts-
karten zum Preis von 7 Euro im Vorverkauf 
an den folgenden Vorverkaufsstellen:

• Zentrale Rathaus Uedem, Moster-
straße 2, 47589 Uedem • Kath. Büche-
rei Uedem, Mühlenstraße 44, 47589 
Uedem • Kath. Bücherei Uedemer-
bruch, Dorf 20

Das A des Sportabzeichen erfreute sich einer großen und regen Teilnahme.  Die Ver-
leihung der Sportabzeichen wurde von Sonsbecks Bürgermeisterin Nadine Bogedain 
vorgenommen. Insgesamt wurde 87 mal das Sportabzeichen abgelegt und zwar von 42 
Erwachsenen und 45 Kindern. Das gute Wetter am Veranstaltungstag hatte vermutlich 
einige davon abgehalten, ihr Sportabzeichen persönlich in Empfang zu nehmen.  Ein 
bunter Programmreigen mit Tanzvorführungen der  SV Tanzperlen, eine Chorografie 
der Step-Aerobic-Gruppe und die Unterhaltungsshow des Bauchredner und Zauberer 
„Willi Gietmann“ sorgten für einen kurzweiligen Nachmittag im Kastell.

Sportabzeichen beim SV Sonsbeck errungen
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Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Auf Einladung der Kolpingsfa-
milie Uedem gastiert der auch als 
WDR4-Moderator bekannte Kaba-
rettist Stefan Verhasselt am Freitag, 
16. Mai, ab 20 Uhr, mit „Kabarett 
6.0 – Mit euch ist es schöner“ im 
Bürgerhaus.

Mit feinsinnigem und stellenweise 
richtig schrägem Humor „philoso-
phiert“ sich der Niederrheiner unter 
den Kabarettisten auch in seinem ak-
tuellen Programm wieder wortwitzig 
durch die Eigenarten und Absurditäten 
unserer Gesellschaft und zeigt auf, was 
wir täglich so veran- und verunstalten. 
Alles ohne Kostüm und Kulisse, aber 
immer oberhalb der Gürtellinie und 
mit Empathie für seine Mitmenschen. 
Auf dass die Zuschauer nachher fest-
stellen: „Genau so is et – wie bei uns 
zuhaus“. Im neuen Programm von Ste-
fan Verhasselt geht‘s um Kühe im Home-
Office, Hunde im Übergangsmäntelchen 

„Kabarett 6.0 – Mit euch ist es schöner“

Stefan Verhasselt
gastiert am 16. Mai in Uedem

und künstliche Intelligenz im Kabarett. 
Man erfährt auch, warum Jugendliche 
keinen Spargel mehr essen, dafür aber 
alles in „Bowls“, wie es um uns herum 
um den Datenschutz bestellt ist und was 
am Niederrhein so alles „geht“.  Das 
Programm lebt auch vom „Assoziati-
onsprakesieren“ – eine Eigenschaft, die 
Niederrheinern wie Stefan Verhasselt in 
die Wiege gelegt zu sein scheint: Gerade 
noch grübeln wir darüber, wann wohl 
das nächste Mal die braune Tonne ge-
leert wird, um uns im nächsten Moment 
dem Gerücht zuzuwenden, wer gerade 
im Sterben liegt. Karten kosten im Vor-
verkauf € 22,- und an der Abendkasse 
€ 25,-, Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
um 19 Uhr (freie Platzwahl), Die Kar-
ten erhalten Sie bei Geschenke Binn, 
Mühlenstraße 5, 47589 Uedem, Tele-
fon: 02825-7010 , oder im Bürgerhaus 
Uedem, Weitere Infos: www.stefanver-
hasselt.de.

Der Heimat-und Verkehrsverein Ue-
dem e.V. bietet zusammen mit dem 
VHS-Zweckverband Goch am Samstag, 
12.04.2025 um 15 Uhr eine Exkursi-
on ins Uedemer Bruch an. Unter der 
Leitung des Naturschutzzentrums Kreis 
Kleve e.V.   werden die Teilnehmer das 
Uedemer Bruch durchstreifen und mit 
offenen Augen und Ohren den heimi-
schen Tieren und Pflanzen   in feuchten 
Wiesen, Gräben, Teichen, Wäldern und 
Hecken auf die Spur kommen. Die Tour 
wird ca. 3-5 km lang sein und Kinder 

Öffentlicher Stammtisch der Kulturkiste Uedem
Der Verein Kulturkiste Uedem lädt alle 

interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger herzlich ein, am ersten öffentli-
chen Stammtisch teilzunehmen! Dieser 
findet statt am: Donnerstag, den 15. Mai 
2025, ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus Ue-
dem (Agathawall 11), 47589 Uedem. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über 

die Arbeit der Kulturkiste Uedem zu 
erfahren und aktiv mitzugestalten. Wir 
freuen uns auf einen offenen Austausch 
und sind gespannt auf Ihre Vorschläge 
und Ideen für zukünftige Projekte und 
Aktionen! Seien Sie dabei und bringen 
Sie sich ein – wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme!

Naturkundliche Wanderung ins Uedemer Bruch
sind herzlich willkommen. Es wird 
empfohlen wetterangepasste Kleidung 
und festes, wasserdichtes Schuhwerk 
zu tragen. Teilweise geht die Route über 
Wiesenwege. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Anmeldung bitte an den VHS Zweck-
verband Goch, Telefon: 02823/6060 
oder E-Mail: info@vhs-goch.de

Treffpunkt: Wetterschutzhütte am Ue-
demer Bahndamm, Uedemerfelderweg 
(gegenüber Gästehaus im Grünen). 
Weitere Infos unter www.hvv-uedem.de.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen
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Der Frühling naht, lässt die Natur 
erwachen und macht Lust auf Neu-
es – auch im Garten. Warum also 
nicht die Weichen für einen Garten 
stellen, der für die aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen 
des Klimawandels gerüstet ist? Wie 
das gelingen kann, erklärt Garten-
gestalter Erik Peters aus Sonsbeck.

Die Tage werden länger, die Sonne 
strahlt wärmer, und die Natur lädt dazu 
ein, Neues zu gestalten. Jetzt ist der opti-
male Zeitpunkt, um frische Ideen in die 
Tat umzusetzen und den Garten bewusst 
weiterzuentwickeln. Angesichts zuneh-
mender Wetterextreme lohnt es sich, 
ihn nicht allein auf die kommende Sai-
son vorzubereiten, sondern Schritt für 
Schritt nachhaltige Strukturen zu schaf-
fen, damit der Garten den Herausforde-
rungen des Klimawandels standhält und 
zukunftsfähig ist. Ob trockenheitsresis-
tente Pflanzen, ein durchdachtes Was-
sermanagement oder klimaangepasste 
Gestaltungselemente: Warum nicht den 
Elan, den das Frühlingserwachen in 
Gartenmenschen auslöst dafür nutzen, 
auch das Thema Klimaresilienz in den 
Blick zu nehmen?

Wetterextreme
„Wir haben es immer häufiger mit ex-

Worauf es bei der Gartengestaltung in Zeiten
des Klimawandels ankommt

tremen Wetterereignissen zu tun“, weiß 
Erik Peters, Geschäftsführer der Grüt-
ters GmbH aus Sonsbeck. „Und zwar in 
zwei Richtungen: wiederholt viel zu viel 
Niederschlag in extrem kurzer Zeit auf 
der einen Seite und auf der anderen sehr 
lange Phasen ganz ohne Regen, teils bei 
großer Hitze“, so der Experte. Weder 
auf das eine noch auf das andere Phä-
nomen – und schon gar nicht auf eine 
Mischung aus beiden – sind nach der 
Erfahrung von Peters die Gärten heute 
vorbereitet. Dabei lässt sich mit gärtne-
rischen Mitteln beidem begegnen, und 
es bleibt auch unter extremeren Bedin-
gungen möglich, einen dauerhaft schö-
nen, vitalen und abwechslungsreichen 
Garten zu entwickeln.

Fachkundige Pflanzenwahl
Einer der Schlüssel zum Erfolg ist eine 

gute Bodenvorbereitung. Dabei geht 
es darum, die Wasserhalteeigenschaf-
ten des Pflanzgrundes zu optimieren: 
allzu schwerer, verdichteter Boden 
muss aufgelockert, eher sandiger mit 
Humus angereichert werden. „So ge-
währleistet man, dass Regen einerseits 
gut versickern, andererseits aber lange 
im Wurzelbereich der Pflanzen gehalten 
werden kann und nicht ungenutzt ins 
Grundwasser abfließt“, erklärt der Gärt-
ner von Eden Erik Peters, diese Maß-
nahme. Ebenfalls von großer Bedeutung 
ist die Auswahl der Pflanzen. „Für eine 
langlebige und attraktive Pflanzung wird 
die Pflanzplanung durch die zuneh-

menden Wetterextreme komplexer“, 
hat Erik Peters, beobachtet. Er setzt 
vor allem auf solche Arten und Sorten, 
die klimatisch Einiges aushalten, also 
sowohl mit längeren Trockenperioden 
und großer Hitze gut zurechtkommen 
als auch einige Zeit ein Überangebot an 
Wasser tolerieren. Tiefwurzelnde Pflan-
zen gehören zu den Gewinnern des Kli-
mawandels. Bei Gehölzen sind das zum 
Beispiel Amber- oder Schnurbaum und 
Gleditschie. Eher schwer haben dürften 
es hingegen in Zukunft zum Beispiel 
Buchen und die flach wurzelnde Birke. 
Bei den Stauden gibt es auch unter den 
Klassikern durchaus solche gibt, die 
mit Extremen gut zurechtkommen wie 

zum Beispiel Storchschnabel, Sedum, 
Aster und Wolfsmilch, aber auch noch 
viele mehr. Wer auf trockenheitslieben-
de Stauden setzt, ist mit Lavendel, Sal-
bei oder Mexikonessel gut beraten, bei 
den Gräsern vertragen etwa Chinaschilf, 
Herbst-Kopfgras oder mexikanisches 
Federgras lange Trockenheitsphasen 
ohne Probleme.

Auch viel weitere Themen spielen 
beim Klimawandel in die Gartengestal-
tung hinein, jedoch bleibt eine fachkun-
dig geplante, vorbereitete, bepflanzte 
und gepflegte Vegetationsfläche aus 
Sicht des Experten die sinnvollste Ant-
wort auf den Klimawandel.

Herausgeber,
Verlag & Redaktion:

Medienhaus Niederrhein
R. Kabanow

Tel. (02832) 9 25 82 00

info@medienhaus-niederrhein.eu

IMPRESSUM

Frühjahrswanderung Sonntag 27.4.2025 10.00 Uhr
mit Erfrischungsgetränken und Suppe

Mühlenfrühstück Donnerstag 29.5.2025 8.00 - 12.00 Uhr 

Niederheinischer Sonntag 6.7.2025 10.00 Uhr
Radwandertag
mit Info und Versorgungsstand

Mühlenfest Freitag 11.7.2025 20.00 Uhr

Seniorenfahrt Mittwoch 3.9.2025 13.00 Uhr

Radwanderung HVV Sonntag 14.9.2025 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen im Jahr 2025 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!

UZ im Internet:
uz-niederrhein.eu

Gartentipp
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Die Gemeinde Sonsbeck geht aktiv 
gegen Leerstand im Einzelhandel vor: 
Um gezielter auf Mietanfragen von Un-
ternehmen und Gründenden reagieren 
zu können und Eigentümerinnen und 
Eigentümer bei der Suche nach pas-
senden Mietenden zu unterstützen, baut 
die Wirtschaftsförderung Sonsbeck eine 
Leerstandsdatei auf.

Wer eine leerstehende Gewerbeim-
mobilie in Sonsbeck besitzt, ist herzlich 
eingeladen, diese bei der Wirtschafts-

Gemeinde Sonsbeck erstellt Leerstandsdatei
förderung der Gemeinde zu melden. 
Ziel ist es, die Vermittlung zwischen Ver-
mietenden und potenziellen Mietenden 
zu verbessern und die Attraktivität der 
Gemeinde weiter zu stärken.

Interessierte Eigentümerinnen und 
Eigentümer können sich direkt bei der 
Wirtschaftsförderung Sonsbeck melden. 
Kontakt: Wirtschaftsförderung Sons-
beck, Nicole Wagener, E-Mail: nicole.
wagener@sonsbeck.de, Telefon: 02838 
36106.

Schon Ende Januar veranstaltete die 
ehemaligen AH des Sportvereins DJK 
Labbeck - Uedemerbruch   einen Früh-
schoppen bei Franziska Praest in Uede-
merbruch. Im Laufe der Veranstaltung 
wurden Manfred Kluckow und Norbert 
(Hoppy ) Kalscheur für langjährige Ver-
einstreue ausgezeichnet .Weiter wurde 
durch Pit de Haas und Matthias Theu-
nissen Walking Football vorgestellt. 11 
Teilnehmer der Runde traten sofort die-
ser Gruppe bei. Auch Frank Ingenbold, 

Walking Football In Labbeck
der spontan einen Satz Trikots spendete. 
Es wurde angeregt, diese Veranstaltung 
immer am letzten Sonntag im Januar zu 
wiederholen. Bei einem leckeren Essen 
und ein - zwei Bierchen, nach einem ge-
selligen Abend, an dem auch viel über 
alte Zeiten gesprochen wurde, fand der 
Tag dann seinen Ausklang!

Interessenten für die Fußball-
gruppe können sich gerne bei 
Matthias (Mattzek) Theunissen 
melden.

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Volles Haus am Freitag Abend im Sportcenter Sonsbeck - mehr als 120 
Mitglieder und Gäste kamen zur Jahreshauptversammlung des SV Sonsbeck 
1919! Neben den Berichten für das Jahr 2024 vom Hauptvorstand und allen 
Abteilungen wurden zahlreiche Mitglieder für insgesamt mehr als 2200 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Zudem wurden drei Ehrenteller an Sigurt Schumann 
(Fußballjugend Mädchen), Joachim Klass (Leichtathletik) und Mike Kartheuser 
(Alte Herren) für ihre besonderen Verdienste für den SV 1919 Sonsbeck e.V. 
durch den 1. Vorsitzenden Marc Lemkens verliehen. Unserem Ehrenmitglied 
Werner Riedel dankten wir mit Blumen und einem Frühstückskorb für 20 
Jahre Abteilungsleitung SV 1919 Sonsbeck Leichtathletik e.V.. Werner Riedel 
hat auf der Jahreshauptversammlung der Abteilung vor wenigen Wochen den 
Staffelstab an Rene Niersmann als neuen Abteilungsleiter übergeben!

Tolle
Jahreshauptversammlung 
eines tollen Vereins!!!
…gemeinsam stark!!!

Sonsbecker Str. 61
46509 Xanten

Tel. (02801) 77 10 77
info@lemkens.de
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Zu Beginn versammelten sich bereits 
morgens um 8 Uhr rund sechzig en-
gagierte Helfer auf dem Sonsbecker 
Schweinemarkt. Auf der Agenda stand 
die traditionelle Schrottsammlung der 
Katholischen Landjugendbewegung 
(KLJB) Sonsbeck. Ausgestattet mit Ar-
beitskleidung, Landjugend Sonnen-
brillen und blauen Mützen, waren die 
Mitglieder ab 8.30 Uhr in Sonsbeck, 
Labbeck und Hamb in sieben Bezir-
ken unterwegs. Mit insgesamt sieben 
Karren und fünf Frontladern halfen sie 
den Sonsbecker Bürgern, sich von an-
gesammeltem Schrott und Altmetall zu 
befreien. Für das leibliche Wohl der 
fleißigen Mitglieder sorgten an diesem 
Tag zwei Versorgungswagen, die mit 
belegten Brötchen, selbstgemachten 
Kuchen und warmen Getränken ausge-
stattet waren.  Zur Mittagszeit trafen sich 

alle im Kastell, wo eine heiße Suppe 
bereitstand. Gut gestärkt und bei herr-
lichem Sonnenschein ging es weiter, bis 
der gesammelte Schrott am Abend bei 
Vermasern in Birten abgeladen wurde. 
Zum Abschluss dieser rund um gelun-
gen Aktion wurde den Helfern mit einer 
„Helferfete“ gedankt. Um 20 Uhr kamen 
alle noch einmal zusammen, um den 
Tag gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Bei der Siegerehrung wurde der Bezirk 
„Ploo“ mit dem Team von Lars Heeke-
ren zum „Schrottkönig“ gekürt. Dicht 
gefolgt waren sie von Florian Thissen 
und seinem Team „Berg“ sowie vom Ti-
telverteidiger Max Terhorst mit seinem 
Bezirk „Stadtveen“. Die Landjugend 
bedankt sich ebenso bei allen Sonsbe-
cker Bürgern, die die KLJB bei der dies-
jährigen Schrottsammlung unterstützt 
haben. Der Erlös der Aktion fließt in 

Erfolgreiche Schrottsammlung
der KLJB Sonsbeck

die gemeinnützige Arbeit der KLJB und 
wird unter anderem für den Nachmittag 
für Jung und Alt, sowie den Ferienspaß 
für Kinder verwendet. Am Ostersonntag, 
den 20.04.2025 wird wieder das Oster-
feuer der Landjugend stattfinden. Wer 
Lust auf einen gemütlichen Abend hat, 

kann gerne vorbeischauen. Weitere In-
fos folgen. Wer mindestens 16 Jahre alt 
ist und Interesse an der KLJB Sonsbeck 
hat, kann gerne bei Aktionen vorbei-
schauen oder sich auf der Instagram-, 
Facebook- oder Internetseite informie-
ren.  http://www.kljb-sonsbeck.de/

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

UZ-Ausgabe 95 erscheint am 25.4.2025
Anzeigenschluss am 18.4.2025
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Die Gemeinde Sonsbeck stellt auch 
im Frühling 2025 kostenlosen Kompost 
für die Sonsbecker Bürger zur Garten- 
und Grabpflege bereit. Eine Abholung 
zur gewerblichen Nutzung ist untersagt. 
Die Abholung hat in haushaltsüblichen 
Mengen zu erfolgen. Der Kompost 
wurde vom Abfallentsorgungszentrum 
Asdonkshof auf Order der Gemeinde-
verwaltung angeliefert und lagert zurzeit 
am Wildpaßweg/ Rückseite Sportplatz. 
Weitere Lagerplätze sind in Hamb am 
Hamber Dyck /Strohweg und in Lab-
beck im Bereich Rosentalweg/Marien-
baumer Straße. Dort kann er jederzeit 
kostenlos abgeholt werden. Die Bürger 
werden jedoch gebeten, geeignetes

Material zum Aufladen und Abtrans-
portieren mitzubringen und den Platz 
anschließend so zu verlassen, wie sie 
ihn vorzufinden wünschen. Der Kom-
post selber kann aufgrund seiner vor-

Kompost für die
Sonsbecker Bürger!

handenen humusbildenden Substanzen 
zu vielfältigen Anwendungen als Boden-
verbesserungsmittel eingesetzt werden. 
Als positive Effekte seien hervorzuhe-
ben, dass der Kompost dem Boden 
organische Substanz zuführt. Weiter 
liefert er einen Beitrag zur Versorgung 
an Haupt- und Spurennährstoffen, so-
mit wird der Einsatz von zusätzlichen 
Düngern in der Regel unnötig. Auch 
trägt der Kompost bei schweren Böden 
zur besseren Durchlüftung und besse-
rer Bearbeitbarkeit und bei sandigen 
Böden zu einer verbesserten Wasser-
haltefähigkeit bei. Als kleiner Tipp zum 
Schluss, der Kompost ist sehr trocken 
und nährstoffreich. Er sollte also spar-
sam eingesetzt werden, damit es nicht 
zu einer Überdüngung und dem so-
genannten „verbrennen“ der Pflanzen 
kommt und er sollte gerade zu Beginn 
sehr gut gewässert werden.

Die Untere Naturschutzbehörde des 
Kreises Wesel hat das Biber-Monitoring 
an der Sonsbecker Ley Anfang des Jah-
res 2025 ausgeweitet. Im Rahmen eines 
kürzlichen Treffens zwischen dem Was-
ser- und Bodenverband Kervenheimer 
Mühlenfleuth, der Gemeinde Sonsbeck, 
der Biologischen Station Kreis Wesel 
und Krefeld, der Landwirtschaftskam-
mer NRW sowie der Unteren Wasser- 
und Naturschutzbehörde des Kreises 
Wesel wurden die bisherigen Ergebnis-
se besprochen. Die bisherigen Erkennt-
nisse überraschen: Auf den über 1.000 
Aufnahmen der installierten Wildka-
mera konnte bislang weder ein Biber 
noch erneute Bautätigkeit am ehemali-
gen Biberdamm dokumentiert werden. 
„Fraßspuren im weiteren Umfeld des 
Dammes deuten jedoch eindeutig auf 
die Anwesenheit von Bibern hin. Über 
die Größe der Population lagen derzeit 
aber noch keine gesicherten Erkennt-
nisse vor. Auch die Gemeinde Sonsbeck 
bleibt aufmerksam: „Anwohner melde-
ten kürzlich angenagte Bäume, die eine 
Gefahr für die Verkehrssicherheit dar-
stellten und gefällt werden mussten. Bei 
dieser Aktion wurde zudem ein Bau ent-
deckt, der einer Biberburg ähnelt. Ziel 
ist es nun, diesen Bau genauer zu un-
tersuchen, um wertvolle Informationen 
über die aktuelle Situation zu gewinnen. 
Sollte sich herausstellen, dass es sich 
tatsächlich um eine Biberburg handelt, 
wäre dies ein Hinweis darauf, dass der 
Biber sich an den niedrigen Wasser-
stand der Ley angepasst hat und nun 
ohne Staudamm eine Burg errichtet hat. 
„Das würde die Situation vor Ort zumin-

Mitarbeiter des Bauhofs handeln nach Weisung
Biber-Monitoring in Sonsbeck wird fortgesetzt

dest vorläufig entspannen.  Auch wenn 
der Biber momentan keinen Damm 
errichtet und die landwirtschaftlichen 
Flächen derzeit trocken sind, sollte man 
für den Fall eines erneuten Dammbaues 
vorbereitet sein, um schnell und rechts-
sicher handeln zu können. Dabei soll-
te man aus der Vergangenheit lernen. 
Ein dauerhaftes Abtragen des Dammes 
über einen langen Zeitraum ist weder 
wirtschaftlich noch hinsichtlich des 
Tierschutzes zielführend so auch Nadi-
ne Bogedain. Der Bauhof der Gemein-
de Sonsbeck hat in der Vergangenheit 
Amtshilfe geleistet und unter anderem 
das Gehölz beseitigt. In diesem Zu-
sammenhang kam es auch zu Anfein-
dungen gegenüber Mitarbeitern. Diese 
handeln aber auf Weisung. Bei Fragen 
zum Vorgehen bitte beim Büro der Bür-
germeisterin melden.  Die Untere Natur-
schutzbehörde stimmt dem zu und wird 
im Rahmen der artenschutzrechtlichen 
Vorgaben außerhalb der Fortpflan-
zungszeit des Bibers entsprechende 
Maßnahmen ermöglichen. Alle Beteilig-
ten sind sich einig, dass das Monitoring 
fortgeführt und in Zukunft weiter ausge-
baut werden soll. Darüber hinaus wird 
darauf hingewiesen, dass regelmäßig 
Gehölzschnitt im Gewässerbereich ge-
funden wird. Dieser behindert die Ar-
beiten des Wasser- und Bodenverbands 
und bietet dem Biber keinen Nutzen. 
Die Gemeinde Sonsbeck und der Kreis 
Wesel appellieren daher eindringlich an 
die Bürgerinnen und Bürger, ihren Ge-
hölzschnitt sowie andere Gartenabfälle 
ordnungsgemäß über die öffentlichen 
Annahmestellen zu entsorgen.

Info Telefon:

(02832) 9 25 82 00
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Am Sonntag, den 6. April 2025, lädt Sonsbeck zum gro-
ßen Frühlingsfest ein

Von 11:00 bis 17:00 Uhr erwartet Sie ein buntes Programm für 
die ganze Familie. Markt ab 11:00 Uhr – Bummeln Sie durch 
die Hochstraße, Wallstraße und den Alttorplatz und entdecken 
Sie tolle Angebote. Der zehnte Markt wird mit 1.000 Plastikeiern 
bestückt, die mit Süßigkeiten oder Warengutscheinen, der Sons-
becker Einzelhändler gefüllt sind. Der Erlös dieser Eiergeschen-
ke kommt der Bücherei oder dem Kinderferienlager zu Gute. 
Viel Osterdeko, Heimtextilien, Schmuck, Kurzwaren, aber auch 
reichlich kulinarische Angebote sind hier gegeben, so dass man 
mit seiner Familie den Tag gut hier verbringen kann.

10 Jahre Frühlingsmarkt 
mit 35 Ausstellern
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. Bundeskegelbahn . Außengastronomie

. Biergarten . SV Sonsbeck Vereinslokal

Alle Bundesligaspiele LIVE auf Großbild- und Leinwand
Hochstraße 47 . 47665 Sonsbeck . Telefon: (02838) 21 86

Bei schönem 
Wetter draußen 
vor dem Lokal: 
Grillstand und 

Sitzgelegenheiten 
mit 

Tischbedienung!
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Hochstraße 98 . 47665 SONSBECK

E-Mail: tischlerei@hk-hanssen.de

Internet: www.hk-hanssen.de

Telefon (02838) 22 63

Telefax (02838) 93 23

T I S C H L E R E I
GmbH & Co. KG

anßen

In Sonsbeck, Sevelen,

Kevelaer und Xanten

Telefon: (0176) 22 77 38 88

info@fahrschule-helmes.de

Niederlassung / Ausstellung:

Otto-Hahn-Straße 3a

47608 Geldern

Tel. (02831) 97 36 68 0

Fax (02831) 97 36 69 9

E-Mail: info@niederrhein-technik.de

Alles Gute im neuen Jahr

Einfach Mitglied werden


www.sonsbecker-werbegemeinschaft.de

Familie Cocco-Berjani

Hochstraße 12
47665 Sonsbeck
Tel.: (0 28 38) 4 37 88 87
oder (0 28 38) 4 37 92 35

Ö�nungszeiten:
Dienstag - Sonntag 17.00 - 23.00 Uhr

Sonntag mittags 12.00 - 15.00 Uhr

Tischreservierungen nehmen wir gerne telefonisch unter

(0 28 38) 4 37 88 87 entgegen oder persönlich in unserem Restaurant

Ostersonntag und Ostermontag

durchgehend geö�net!

Über 10 Jahre in Sonsbeck!

Hochstraße 64

47665 Sonsbeck

(02838) 22 72

modehaus
janssen

Damen- und Herren-

Oberbekleidung

Tag- und Nachtwäsche

Frohe Ostern und eine

sonnige Frühlingszeit

wünscht Ihnen

Ihr Aericon-Team

Aericon Medizintechnik

Hochstraße 1 . 47665 Sonsbeck

Wir wünschen
den Lesern
der UZ und
unseren Kunden

FROHE
OSTERN
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Hochstraße 137 . 47665 Sonsbeck

Tel. (0 28 38) 20 65 . www.vanhuet-weber.de

Taubenweg 4 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder sind

bei uns jederzeit willkommen!

Hochstraße 75

47665 Sonsbeck

Telefon

(02838) 9 19 66
Telefax

(02838) 9 19 65

eMail

info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Ingenhaag-Lamers Elektrotechnik
GmbH

Hochstraße 147

47665 Sonsbeck

Telefon:
02838 - 776750

www.evers-seitz.go1a.de

Van Heekeren GmbH & Co. KG

Leipziger Str. 3

47665 Sonsbeck

Telefon (02838) 32 01

kontakt@vanheekerengmbh.de

www.van-heekeren.de

Hochstraße 52
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 33 41

www.bestattungen-peters.info

BEERDIGUNGSINSTITUT

IN SONSBECK SEIT 1902

Fraktion im
Gemeinderat

11
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Hammerstraße 29

47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 7 77 94

www.kosmetik-podologie-sonsbeck.de

tinaingenlath@web.de

-Team
Christiane Ingenlath

Wallstraße 10 . 47665 Sonsbeck

www.emotions-beauty.de

info@emotions-beauty.de

Tel. (02838) 91 05 44

Termine auch über  

     WhatsApp: (0157) 34 40 00 28

info@zimmerei-weibel.de

Leipziger Str. 34 . 47665 Sonsbeck

Telefon: (02838) 7 75 43 23

Sonsbeck

Ortsverein +
Fraktion im
Gemeinderat

SPORTVEREIN

SONSBECK

1919

SV Sonsbeck 1919 e.V.
1. Fußballmannschaft
Oberliga Niederrhein

Kuckucksweg 24

47665 Sonsbeck

12
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Franz Jacobs

Hochstraße 34

47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23

Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Wallstraße 5 . Sonsbeck

Telefon (0 28 38) 5 44

Brillenmode & Kontaktlinsen

Bürgerbus
Sonsbeck e.V.

Hörwelt Niederrhein GmbH

Jan Kürten

Hochstraße 49 . 47665 Sonsbeck

Telefon: (02838) 7 76 98 44

service@hoerwelt-niederrhein.de

13
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Rund ums Auto
Niederrhein

KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
info@eversundseitz.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Sonsbecker Reifenservice GmbH

Meisterwerkstatt für alle Marken

47665 Sonsbeck . Alpener Straße 20
Telefon: (02838) 4 24 . email: reifen-ts@t-online.de

www.sonsbecker-reifenservice-point-s.de

25
Jahre

Reifen & Felgen . Reparatur & TÜV . Batterien

14
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Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Kevelaer Anlässlich des 80. Jahres-
tages der Befreiung Kevelaers durch 
die britischen Streitkräfte lädt die Wall-
fahrtsstadt Kevelaer am 25. April 2025 
zu einer besonderen Gästeführung ein. 
Diese historische Führung gewährt den 
Teilnehmenden einen einzigartigen Ein-
blick in die bewegenden Ereignisse des 
Jahres 1945. 

Auf den Spuren der Vergangen-
heit - Unter der Leitung erfahrener 
Gästeführer führt die Tour zu bedeuten-
den Orten, die mit der Befreiung in Ver-
bindung stehen. Die Führung beleuchtet 
den Kriegsalltag, die Situation der Be-
völkerung, die Bombardierung Kevela-
ers und die Ankunft der britischen Trup-
pen, die das Ende der NS-Herrschaft in 
der Region markierte.

Bedeutung der Erinnerungskul-
tur  -  „Diese Führung soll nicht nur 
informieren, sondern auch zum Nach-
denken anregen“, erklärt Andrea Kirk, 
Bereichsleiterin Tourismus. „Die Er-
innerung an die Vergangenheit ist ein 
wichtiger  Teil unserer Geschichte und 
Identität. Gerade in der heutigen Zeit 

Einblick in die Geschichte –
Erinnern und Verstehen 
Sonderführung zum 80. Jahrestag der Befreiung 
Kevelaers

ist es von großer Bedeutung, sich mit 
den Werten von Frieden und Freiheit 
auseinanderzusetzen“, ergänzt Kirk.  
Teilnahme und Tickets - Die Sonder-
führung richtet sich an alle historisch 
Interessierten, Schüler und Bürger, die 
mehr über die Befreiung Kevelaers und 
deren Auswirkungen erfahren möch-
ten. Der Rundgang dauert ca. einein-
halb Stunden und startet um 17 Uhr an 
der St. Antonius Kirche. Tickets für die 
Gästeführung sind im Ticketshop und 
in der Tourist Information im Rathaus 
sowie im Informationsgebäude am So-
legarten St. Jakob erhältlich und kosten 
6 Euro pro Person. Kurzentschlossene 
können sich auch vor Ort für die Füh-
rung anmelden. Wer weitere Informati-
onen wünscht, erhält diese in der Tou-
rist Information, auf der Website www.
kevelaer-marketing.de oder telefonisch 
unter 02832 122-991.

Teil unserer Geschichte und Identität. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es von 
großer Bedeutung, sich mit den Werten 
von Frieden und Freiheit auseinander-
zusetzen“, ergänzt Kirk.

Kevelaer kann’s! Eine neue Werbe-
maßnahme der Wirtschaftsförderung 
Kevelaer sorgt nicht nur auf den Stra-
ßen für Aufmerksamkeit, sondern för-
dert auch die Arbeitsmarktchancen in 
Kevelaer:

Ein frisch beklebter LKW-Auflieger 
macht auf das Unternehmens- und 
Jobportal www.kevelaer-kanns.de auf-
merksam und bringt die Jobsuche di-
rekt auf die Straße - und das nicht nur 
in Deutschland. Auch in den Nachbar-
ländern Belgien und den Niederlanden 
wird er unterwegs sein. „Diese kreative 
Maßnahme macht das Online-Portal 
für mehr Menschen aus der Region zu-
gänglich und die Vielfältigkeit unserer 
Arbeitgeber in Kevelaer sichtbar“, freut 
sich Verena Rohde, Wirtschaftsförderin 

Unternehmens- und Jobportal rollt über
Deutschlands Straßen

„Kevelaer kann’s“ auf Tour
und Leiterin Kevelaer Marketing.

Kevelaerer Unternehmen setzen 
sich ein

„Herr Bors von ‚Nacke Logistik GmbH‘ 
kam im letzten Jahr auf uns zu, seine 
Auflieger als Werbefläche zu nutzen. Es 
ist eine großartige Möglichkeit ‚Kevela-
er kann’s‘ auch über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt zu machen und gleich-
zeitig unsere lokalen Unternehmen in 
der Fachkräftesuche zu unterstützen“, 
sagt Birte Roebers, Mitarbeiterin der 
Wirtschaftsförderung. Das komplette 
Projekt konnte ausschließlich mit Keve-
laerer Unternehmen umgesetzt werden. 
So stellte „Nacke Logistik GmbH“ den 
Auflieger zur Verfügung, und „Douteil 
Werbetechnik“ führte die Beklebung 
durch.

Wurden bisher in der Tourist Infor-
mation im Rathaus sowie im Informati-
onsgebäude am Solegarten St. Jakob die 
gleichen touristischen Angebote vorge-
halten, ist nun das Informationsgebäu-
de seit dem 1. April 2025 offiziell zur 
Tourist Information im Solegarten St. 
Jakob geworden. Eine Veränderung, die 
Synergien schafft, auch organisatorisch. 
Durch die Erweiterung der Öffnungszei-
ten können Einheimische wie Gäste das 
Angebot rund um alle touristische The-
men und den Trinkbrunnen, der sich 
bekanntlich dann direkt in der Tourist 
Information befindet, noch besser nut-
zen. Breites touristisches Angebot  
- Abgedeckt werden alle (gesundheits-)
touristischen und kulturellen Angebote 
inklusive Ticketverkauf, Verkauf von 
Kevelaer Cards und Merchandise wie 
auch die Buchung und Abrechnung von 
Gästeführungen. Die Parkplätze rund 
um den Solegarten stehen für den Be-
such weiterhin kostenlos zur Verfügung. 
„Damit schaffen wir ein optimal ausge-
stattetes touristisches Informationszen-
trum und decken die Belange unserer 
Gäste wie auch der Kevelaerer bestens 

Angebot und Öffnungszeiten werden erweitert

Tourist Information ist 
zum Solegarten
umgezogen

ab“, ist sich Verena Rohde, Wirtschafts-
förderin und Leiterin des Kevelaer 
Marketings, sicher. „Dabei wollen wir 
selbstverständlich die Gäste auch für 
einen Besuch der Innenstadt und der 
Wallfahrtsstätten sensibilisieren, denn 
unser Fokus wird weiterhin auf der 
Bewerbung und Vermarktung bei-
der Standorte liegen“, ergänzt Andrea 
Kirk, Bereichsleitung Tourismus. Dazu 
werden außerdem öffentliche Einrich-
tungen, gastronomische Betriebe und 
Geschäfte in der Innenstadt mit Pros-
pektauslagen bestückt. Ein wichtiger 
Aspekt, um Kunden und Gästen den ein 
oder anderen Einzelhandel oder auch 
eine noch unbekannte Gastronomie ans 
Herz zu legen.

Stattgefunden hat die Generalversammlung am 31.03.2025 im Hubertushaus in 
Hamb. Gewählt bzw. wiedergewählt wurden : 1. Vorsitzende: Beate Leiers, 2. Vor-
sitzende: Astrid Hußmann, 1. Schriftführerin: Susanne Höfer, 2. Schriftführerin: 
Monika Tenhagen, 1. Kassiererin: Sylke Jacobs, 2. Kassiererin: Lena Brammen, 1. 
Beisitzerin: Maria Gesthuysen, 2. Beisitzerin: Petra Kremer, 3. Beisitzerin: Angelika 
Pöhner.

Generalversammlung des Akkordeon Orchesters 
Sonsbeck
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Am 04.04.2025 um 19.00 Uhr liest 
die Autorin Sarah Weber aus Moers in 
der Bücherei Alpen aus ihrem ersten 
eigenen Roman „Zwischen den Zeilen 
passiert das Leben“.

Ich mag dich. Gehst du mit mir ein Eis 
essen? 

Was bei Jonathan und Emma als un-
schuldige Kindheitsfreundschaft auf 
Borkum begann, entwickelt sich über 
21 Jahre zu einer tiefen Verbundenheit. 
Getrennt durch Studium und verschie-
dene Lebenswege nehmen sie ihr Ritual 
aus Kindheitstagen wieder auf und sch-
reiben sich Briefe. Während Jonathans 
Leben zunächst geordnet verläuft, fühlt 
Emma sich in ihrem vermeintlichen 
Traumjob als Journalistin in einem gro-
ßen Verlag immer unglücklicher. Bis 
das Schicksal eingreift. 

Jonathan, von Krebs betroffen, kämpft 
im Ruhrgebiet um sein Leben. Emmas 
Rückkehr bringt Licht in seine dun-
kelsten Stunden, während sie um ihre 
eigene Zukunft ringt. Als Emma schließ-
lich nach Borkum zurückkehrt, um 
Jonathans Lieblingsorte zu besuchen, 
entdeckt sie nicht nur ihre eigenen ver-

Musik- und Literaturkreis Alpen präsentiert
Lesung mit Sarah Weber am 
04.04.2025 in der Bücherei Alpen

borgenen Seiten, sondern erkennt auch 
etwas, das sie eigentlich schon immer 
wusste. »Zwischen den Zeilen passiert 
das Leben« ist mehr als nur eine Ge-
schichte über Liebe und Verlust. Es ist 
ein bewegendes Plädoyer für die Suche 
nach sich selbst, den Mut zum Neuan-
fang und die Erkenntnis, dass das Leben 
oft dort geschieht, wo wir es am wenigs-
ten erwarten. Sarah Weber ist als Jour-
nalistin und Bloggerin am Niederrhein 
unterwegs. 2015 hat sie ihren 2-Fach-
Master in Germanistik und Niederlan-
distik an der Universität Duisburg-Essen 
abgeschlossen und ist seitdem wieder 
in ihrer Heimatregion unterwegs. Ne-
ben dem Schreiben engagiert sich die 
Wahlmoerserin auch in der lokalen Kul-
turszene. Auf ihrem Blog entdeckt die 
Journalistin die Schönheiten ihrer Hei-
mat und lässt ihre Leser an ihrem Leben 
teilhaben. Mal ernsthaft, mal amüsant, 
aber zu 100 Prozent immer authentisch 
und mit Freude an ihrer Passion - dem 
Schreiben. Karten für diese Lesung sind 
im Rathaus Alpen an der Information ab 
dem 24.03.2025 zum Preis von 5,00 € 
im Vorverkauf erhältlich.

Thomas Fluch aus Issum Sevelen 
schloss am 12.02.2025 seine zweiein-
halbjährige Fortbildung für den geho-
benen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst zum Verwaltungsfachwirt ab. 
Herr Fluch ist als Sachbearbeiter im 
Bauamt unter anderem im Bereich 
der Abwasserbeseitigung tätig und ist 
für das Freibad zuständig.
Zusammen mit Herrn Fluch freute 
sich Bürgermeister Clemens Brüx, 
der ihm im Namen des Rates und der 
Verwaltung gratulierte.

Prüfungen erfolgreich
bestanden!

Mit einem Preisgeld von 1.250 Euro 
wurde Herr Gerd Tenhaef geehrt. Seine 
Auszeichnung erfolgt in Anerkennung 
des langjährigen Engagements für das 
Sankt Martinkomitee Sevelen. Die jähr-
liche Haussammlung, die Organisation 
des Sankt Martinszuges sowie des Mar-
tinsspieles und viele weitere Aufgaben 
kennzeichnen den ehrenamtlichen Ein-
satz. Hierdurch wird ein Stück Brauch-
tum gepflegt, worüber sich Jung und Alt 
freuen.  Mit einem Betrag von weiteren 
1.250 Euro wurde Herr Dirk Kranen 
ausgezeichnet. Herr Kranen wird für 
außergewöhnliche ehrenamtliche Ver-
dienste der „Josef-Diebels-Bürgerpreis 
2025 verliehen. Mit großem persön-
lichem Engagement nutzt er moderne 
Drohnentechnologie, um Rehkitze vor 
den tödlichen Gefahren von Mäharbei-
ten auf den Feldern zu bewahren. Die 
Auszeichnung erfolgt in Anerkennung 

Der Josef-Diebels-Bürgerpreis
zeichnet zum 22. Mal Ehrenamt aus

des Engagements um den Schutz der 
Tierwelt in unserer Gemeinde. Zahlrei-
che Tiere konnten vor dem Tod gerettet 
werden. Diese Aktivitäten verlangen ein 
hohes Maß an persönlichem Engage-
ment. Mit dem Bürgerpreis, der den 
Namen des Firmengründers trägt, er-
möglicht die Brauerei traditionell die 
jährliche Würdigung des ehrenamtli-
chen Engagements in ihrer Heimat- Ge-
meinde. Stefan Haag von der Brauerei 
Diebels ergänzt: „Ohne die zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer in jeder Gemein-
de wären viele Dinge gar nicht möglich. 
Wir freuen uns, diese Personen mit dem 
Josef Diebels Bürgerpreis ins wohlver-
diente Rampenlicht stellen zu können, 
und hoffen, dass sie durch ihren vor-
bildlichen Einsatz noch viele andere 
Menschen dazu animieren können, zu-
künftig ebenfalls ehrenamtlich tätig zu 
werden.“
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Die kommunale Pflegeberatung des 
Kreises Kleve bietet am Mittwoch, 
16.04.2025 im Zeitraum 09.30 – 12:30 
Uhr, eine Sprechstunde zum Thema 
„Pflege“ im Issumer Rathaus an.

Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beratungsbedarf und bzw. 
oder an deren Angehörige. Gesprächs-
inhalte können die Leistungen der 
Pflegeversicherung, die Vorbereitung 
auf eine Begutachtung zur Feststel-
lung eines Pflegegrades sowie die 
Finanzierung der häuslichen oder voll-
stationären Pflege sein. Das Beratungs-
angebot richtet sich auch an Interes-
sierte aus den umliegenden Kommunen. 
Für ein persönliches Gespräch wird um 
vorherige Terminvereinbarung gebeten: 
Telefon: 02821 85-682, - 683, -684, 
-763 oder per E-Mail an pflegebera-
tung@kreis-kleve.de. Die kommunale 

Sprechstunde der Pflegeberatung des
Kreises Kleve in Issum

Pflegeberatung des Kreises Kleve bietet 
eine unabhängige, neutrale und kosten-
freie Beratung zum Thema „Pflege“ an. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
klären die individuelle Bedarfssi-
tuation und informieren zu unter-
schiedlichen Pflegeleistungen, um 
die Pflegesituation zu verbessern. Im 
Onlineportal der Kommunalen Pfle-
geberatung des Kreises Kleve unter 
https://pflege.kreis-kleve.de finden Be-
troffene und deren Angehörige viele 
Informationen zu Hilfs- und Unterstüt-
zungsangeboten.

Zukünftige Beratungstermine in den 
Kommunen vor Ort sind dort aufgeführt. 
Der Kreis Kleve bietet auch eine digitale 
Beratung per Videogespräch an. Diese 
Möglichkeit bietet eine zeitliche und 
örtlicheFlexibilität für das Beratungsge-
spräch.

80 Jahre nach Kriegsende können 
sich nur noch wenige Einwohnerin-
nen und Einwohner aus eigenem Erle-
ben erinnern, welche Schrecken und 
Folgen der Zweite Weltkrieg über die 
Menschen, Regionen und Städte - so 
auch in Xanten - gebracht hat. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „1945 – 
2025. 80 Jahre Xanten“ erschien nun 
ein gleichnamiges Buch von Dr. Ralph 
Trost mit Fotos von Jürgen Hegner. Es 
wurde im Rahmen der Schriftenreihe 
des Niederrheinischen Altertumsvereins 
Xanten e.V. herausgegeben und unter 
anderem mit Mitteln der Sozialstiftung 
gefördert. Vertreter der Schulleitungen 
der Willi-Fährmann Gesamtschule, der 
Marienschule, des Stiftsgymnasiums 
sowie des Berufskollegs Placidahaus 
konnten nunmehr von Dr. Ralph Trost 

„Erinnerungskultur hautnah“
für Xantener Schülerinnen und Schüler mit
eindrucksvollen Fotos und Informationen zur 
Geschichte der eigenen Stadt

und Bürgermeister Thomas Görtz, der 
gleichzeitig auch Vorstandsvorsitzender 
der Sozialstiftung Xanten ist, jeweils 
einen Klassensatz mit 30 Exemplaren 
des Buches entgegennehmen. Die Schü-
lerinnen und Schüler können sich im 
Unterricht mit den Büchern durch Fo-
tos, die die Orte in Xanten damals und 
heute gegenüberstellen, ein eigenes Bild 
von der Zeit machen. Außerdem wird in 
Texten der Zweite Weltkrieg am Nie-
derrhein, die Geschichte der jüdischen 
Bevölkerung Xantens, die Luftmuni-
tionsanstalt in der Hees sowie die Ge-
schichte der NSDAP dargestellt. Die Er-
innerung an die Schrecken von Diktatur 
und Krieg sollen auch nach 80 Jahren 
für die Schülerinnen und Schüler eine 
Aufforderung an die Verantwortung für 
ihr eigenes Handeln sein.

Seit dem 30. März, ist die Wasser-
sportsaison 2025 auf und an der Xan-
tener Nord- und Südsee gestartet.. Die 
Anlagen des Freizeitzentrums Xanten 
öffnen in der Vorsaison am Wochen-
ende und an Feiertagen. Im Sommer 
lockt zudem ein attraktives Veranstal-
tungsprogramm. erliehen werden ver-
schiedene Modelle von Fun-Tret- und 
Ruderbooten sowie Schaluppen. Auch 
an Land bietet das Freizeitzentrum 
Xanten Freizeitspaß pur für Groß und 
Klein. Die beliebte Adventuregolfan-
lage mit 18 naturnah gestalteten Bah-
nen ergänzt ein Verleih für Boule- und 
Cross- Boccia-Spielutensilien sowie das 
beliebte Poolball-Spielfeld für Gruppen. 
Die Öffnungszeiten entsprechen denen 
des Bootsverleihs. Ein Aufenthalt lässt 
sich ideal mit einer Erfrischung oder 
Stärkung in den Lokalitäten, dem Res-
taurant Plaza del Mar oder dem SB- Ki-
osk auf der Hafenterrasse des Hafens 
Xanten, verbinden. Auch der Wakepark 
Xantener Südsee mit Wasserski und 
Wakeboard kann man ab Sonntag, den 
30.März wieder auf der Xantener Süd-
see erleben. Das Cable ist in der Vorsai-
son freitags ab 16 Uhr sowie samstags, 
sonn- und feiertags ab 12 Uhr geöffnet. 
Seilbahnbetrieb ist jeweils bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit. Ein großes An-
gebot an Verleihartikeln vor Ort sorgt 
dafür, dass man auch ohne Ausrüstung 
direkt in Schwung kommen kann. Und 
das umfangreiche Kursprogramm er-
möglicht Interessierten jeden Alters 
und Könnens den kürzesten Weg aufs 
Bord. Après-Ski, die Gastronomie am 
Wakepark Xantener Südsee, bietet nach 
der Action oder einem Spaziergang 
um den See die Möglichkeit einzukeh-

Wassersport- und Freizeitvergnügen an der
Xantener Nord- und Südsee 

Saisonbeginn beim FZX in Xanten
ren und auf der Terrasse mit direktem 
Blick auf den See den Wassersportlern 
zuzuschauen. Auch die Gastronomie 
WATERKANT im Hafen Wardt, Xantener 
Nordsee, hat dann freitags ab 14 Uhr 
sowie samstags, sonn- und feiertags ab 
12 Uhr geöffnet.  Wassersportler kön-
nen sich auch mit eigenen Equipment 
auf die Xantener Nord- und Südsee 
begeben. Erforderlich ist hierzu eine 
gültige Zulassung, die vom Freizeitzen-
trum Xanten im Bootshafen Xanten so-
wie online auf f-z-x.de für Segelboote, 
Optimisten, Paddel- und Angelboote 
und zum Angeln, Surfen, Stand Up Pad-
deln und Tauchen herausgegeben wird. 
Neben der Tagessowie Jahreszulassung 
sind ein Wochenendtarif und ein Wo-
chentarif wählbar, außerdem der preis-
werte 17 Uhr-Tarif gültige Zulassung.
Segler, Surfer und Taucher müssen eine 
anerkannte Lizenz für Binnengewässer, 
Angler auch einen Angelschein besitzen. 
Bootseigner, die sich einen Liegeplatz 
in einem der drei Freizeithäfen Vynen, 
Wardt oder Xanten gesichert haben, 
können den Segelsport ganz individuell 
genießen. Wer noch einen Saison- oder 
Jahresliegeplatz für sein Boot sucht, 
kann sich im InfoCenter des Freizeitzen-
trums Xanten informieren.
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Die Lüttingerin Ilka Ufert ist als di-
rekte Anwohnerin des Prekkesees sehr 
gerne und oft rund um den Prekkesee 
unterwegs und genießt die Natur. Hier-
bei entdeckte sie einen Eisvogel mit sei-
nem leuchtend blauen Gefieder knapp 
über der Wasseroberfläche bei der Jagd 
nach kleinen Fischen. Es kam ihr die 
Idee, mit Hilfe von künstlichen Brut- 
und Nisthöhlen, die im Boden installiert 
werden, Wohn- und Nistraum für den 
seltenen Eisvogel in unserer Heimat 
direkt vor unserer Haustür zu bieten. 
Kurzentschlossen nahm Sie Kontakt mit 
Xantens Bürgermeister Thomas Görtz 
auf, der, begeistert von dieser Idee, 
umgehend ein Gespräch mit der Lei-
tung des städtischen Bauhofs, Christian 
Schmitz, vermittelte. Auch dort stieß 
diese Idee sofort auf viel Gegenliebe, 
zumal die Bodenbeschaffenheit der 
Uferbereiche am Prekkesee nicht für 
den natürlichen Nestbau im Erdreich 
geeignet ist. Die künstliche Nisthilfe 
besteht aus einer rechteckigen Brut-
höhle (40x40 cm), die Ihren Zugang 
über eine ca. 50 cm langen Röhre hat 
und im Erdreich in Ufernähe vergraben 
wird. Die Installation erfolgte in enger 
Abstimmung mit dem DBX durch Eigen-
leistung von Frau Ufert mit tatkräftiger 
Unterstützung ihres Bekannten Michael 
Eloo. Bürgermeister Görtz und Chris-
tian Schmitz überzeugten sich vor Ort 
von dem fachgerechten Einbau waren 
von der Aktion so begeistert, dass der 
Bürgermeister noch vor Ort entschied, 
die Aktion um eine weitere Nisthilfe zu 
erweitern, und diese aus städtischen 
Mitteln zur Verfügung zu stellen. Bür-
germeister Thomas Görtz: „Ich finde 
ein solches Engagement großartig und 
absolut unterstützenswert, und bin ge-
spannt wie sich die Population des Eis-
vogels am Prekkesee entwickeln wird.“ 

Neues Zuhause für den Eisvogel
am Lüttinger Prekkesee

Als regelmäßiger Spaziergänger und 
Jogger rund um den Prekkesee könne 
er sich sehr gut selbst ein Bild davon 
machen. Ilka Ufert: „Es ist toll zu sehen, 
wie die Natur die einzelnen Lebensräu-
me mit einer immer größer werdenden 
Artenvielfalt am Prekkesee füllt. Ich 
hoffe, dass die Population der Eisvögel 
sich durch unsere Maßnahme vergrö-
ßert und die Brutstätten angenommen 
werden. „ Christian Schmitz „ Wichtig 
ist es, dies zu schützen. Gerade durch 
die hohe Frequentierung von Fußgän-
gern mit Hunden ist es ganz wichtig, 
die Leinenpflicht einzuhalten, um dieses 
Biotop genießen zu können, und die 
Fauna trotzdem so wenig wie möglich 
zu stören.“ Der Eisvogel (Alcedo atthis) 
ist die einzige in Mitteleuropa vorkom-
mende Art aus der Familie der Eisvö-
gel. Er besiedelt weite Teile Europas, 
Asiens sowie das westliche Nordafrika 
und lebt an mäßig schnell fließenden 
oder stehenden, klaren Gewässern mit 
Kleinfischbestand und Ufergehölzen als 
Sitzstand.. Seine Nahrung setzt sich aus 
Fischen, Wasserinsekten, Kleinkrebsen 
und Kaulquappen zusammen. Der Eis-
vogel war 1973 und 2009 Vogel des Jah-
res in Deutschland.

Die Arbeiten zur Wiederherstellung 
des Hafens Vynen, Xantener Nordsee, 
laufen zügig voran und der Betreiber, 
das Freizeitzentrum Xanten (FZX), plant 
bereits eine Feier zur Wiedereröffnung: 
am Sonntag, dem 13. April 2025 sind 
Groß und Klein, Wassersportler wie 
Freizeitgenießer, zum Hafenfest mit 
Vorstellung des neuen Hafengebäudes, 
Live-Musik, spannenden Aktionen am 
Bootsverleih, Modellbauschiffausstel-
lung, Spiel und Spaß für Kinder, Food 
& Drinks und vielem mehr herzlich in 
den Hafen Vynen eingeladen. Zum Trö-
delmarkt anmelden

Auch eine Trödelmeile entlang des 
Wanderweges und ein Kindertrödel-
markt im Hafen Vynen sind als Pro-

Hafenfest mit Trödelmarkt im Hafen
grammpunkte geplant. Wer hier als 
Verkäufer mit dabei sein möchte, kann 
sich ab sofort beim Veranstalter, dem 
Freizeitzentrum Xanten, bewerben. 
Dazu einfach Name, Adresse, Waren-
angebot und benötigte Standgröße per 
E-Mail an: events@f-z-x.de senden. Für 
einen Trödelstand bis 5 Meter Länge 
(Auto am Stand gestattet) werden 28 
€, für jeden weiteren laufenden Meter 
6 € berechnet. Die Teilnahme am Kin-
dertrödel (maximale Standgröße einer 
Picknickdecke pro Kind) ist kostenlos; 
hier dürfen die Kids Spielzeug und Kin-
derbücher anbieten. Anbieter von Neu-
waren können sich ebenfalls bewerben; 
für diese Stände werden dann 11 € pro 
laufendem Meter berechnet.

In der Geschäftsführung des Freizeit-
zentrums Xanten hat es einen Wechsel 
gegeben. Zum 1. März 2025 hat Tatjana 
Maurer das Amt der Geschäftsführerin 
für den Gesellschafter Regionalverband 
Ruhr angetreten. Wie die weiteren Ge-
schäftsführer des Freizeitzentrums 
Xanten, Ralf Berensmeier und Thomas 
Görtz, übt auch Tatjana Maurer ihre 
Tätigkeit im Nebenamt aus. Hauptamt-
lich ist sie beim Regionalverband Ruhr 
in der Geschäftsbuchhaltung tätig und 
zeichnet dort für die Themen Haushalts-
planung und -bewirtschaftung sowie 
Jahresabschlussarbeiten verantwort-
lich. Tatjana Maurer folgt auf Axel Hop-
pe, der das Amt des Geschäftsführers 
für den Gesellschafter Regionalverband 
Ruhr seit Juli 2014 ausübte. An der 
Freizeitzentrum Xanten GmbH sind der 
Regionalverband Ruhr mit 50 % sowie 
der Kreis Wesel und die Stadt Xanten mit 
jeweils 25 % beteiligt. Die Gesellschaft 
plant, entwickelt und betreibt Wasser-

Wechsel in der Geschäftsführung
des Freizeitzentrums Xanten

sport-, Freizeit- und Eventangebote an 
der Xantener Nord- und Südsee. Jeder 
Gesellschafter kann aus dem Kreis sei-
ner Bediensteten eine/n Geschäftsfüh-
rer/in bestellen.

Tatjana Maurer, seit 1. März 2025 Ge-
schäftsführerin des Freizeitzentrums 
Xanten (FZX) für den Gesellschafter 
Regionalverband Ruhr

Nach New York, Paris, London und 
einem Konzert im königlichen Theater 
in Amsterdam lässt es sich Herman van 
Veen nicht nehmen, seinen 80. Geburts-
tag mit der Herman van Veen-Stiftung 
Deutschland zu feiern. Diese gründete 
er zusammen mit Hans-Werner Neske 
vor 22 Jahren. Der ehemalige Lateinleh-
rer und vermutlich größte van Veen-Fan 
Deutschlands besucht seit über 40 Jah-
ren jedes Konzert, das für ihn erreich-
bar ist. Gefeiert wurde mit Botschaftern 
und Freunden der Stiftung im Xantener 
Hotel van Bebber. Dort wurde schon vor 
zwei Jahren mit den Botschaftern Eck-
art von Hirschhausen, dem Fotografen 
Horst Wackerbarth, den Moderatoren 
Max Schautzer (†), Harry Wijnvoord 
sowie der Sportlegende Heide Ecker-
Rosendahl, sowie der Vizepräsidentin 
der Stiftung und Weltmeisterin 2009 im 
Speerwurf Steffi Nerius das Herman van 
Veen-Foyer feierlich eröffnet. 

Seit 60 Jahren steht der niederländi-
sche Singer-Songwriter, der Geige,  Ge-
sang und Musikpädagogik am Utrechter 
Konservatorium studierte, auf der Büh-
ne. Für das deutsche Publikum wurde 
er 1972 von Alfred Biolek entdeckt. 
Ende der 1980-er Jahre erblickte die 
Ente Kwak in der Zeichentrickserie 
Alfred J. Kwak das Licht der Welt und 
wurde mit mehreren Preisen ausge-

Mit 80 Jahren um die Welt  
Herman van Veen feiert mit seiner deutschen 
Stiftung in Xanten

zeichnet. Herman von Veen reist seit 57 
Jahren um die Welt und hat 188 CDs, 
26 DVDs und über siebzig Bücher he-
rausgebracht. Der „holländische Clown 
mit Glatze“ setzt sich seit über 45 Jah-
ren für die Rechte der Kinder ein. Er ist 
Träger des Verdienstkreuzes am Bande 
der Bunderepublik Deutschland. Und 
er tourt mit 80 um die Welt und hat die 
Tournee auch gleich „Achtzig“ genannt. 

Nach der Feier in Xanten beginnt 
gleich am nächsten Tag in Emmerich 
seine große „Achtzig“-Tournee, die ihn 
in viele deutsche Städte, aber auch nach 
Österreich, in die Schweiz und die Nie-
derlande führt. Vom 8. bis 10. Mai wird 
Herman van Veen wie seit vielen Jahr-
zehnten in der Tonhalle Düsseldorf drei 
Konzerte geben.
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Das Haus der Begegnung lädt alle Se-
nioren und Seniorinnen am 17.04.2025 
um 14.30 Uhr ganz herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag in das Haus der 
Begegnung ein. Singen und schunkeln 
Sie mit uns zu alt bekannten und neu-
en Volksliedern, instrumental begleitet 
von unserer  Musikgruppe. Die Senio-

Offenes Singen im Haus 
der Begegnung in Xanten

ren und Seniorinnen des Evangelischen 
Altenheims spielen für uns das Theater-
stück „Auf dem Söller“. Auf einen ge-
mütlichen Nachmittag am Dienstag den 
15.4.2025 in das Haus der Begegnung 
darf man sich freuen. Beginn ist um 
14.30 Uhr – Der Kostenbeitrag: beträgt 
5,00 Euro.

Alpen/Rheinberg/Sonsbeck/Xan-
ten

Endlich der lang ersehnte Aufruf: Ab 
dem 31. März 2025 stehen alle erfor-
derlichen Unterlagen und Formulare 
zur Kleinprojektförderung 2025 auf 
der Website der LEADER-Region „Nie-
derrhein: Natürlich lebendig!“ (www.
leader-niederrhein.de) zum Download 
bereit: Vereine und weitere Akteure aus 
der Region werden aufgerufen, sich mit 
ihren Projektideen zu bewerben. Ge-
fördert werden können Aktionen und 
Investitionen, die der Entwicklung der 
Region (Alpen, Rheinberg, Sonsbeck, 
Xanten) als Lebens-, Arbeits-, Erho-
lungs- und Naturraum dienen. Bevor-
zugt werden Projekte gefördert, die 
einen öffentlichen Mehrwert für das 
Dorfleben aufweisen und in kurzer Zeit 
vollständig umsetzbar sind. Die geför-
derten Kleinprojekte müssen einen öf-
fentlichen Mehrwert aufweisen, indem 
sie z. B. uneingeschränkt öffentlich zu-
gänglich beziehungsweise nutzbar sind 
oder einen signifikanten öffentlichen 
Nutzen haben. Der öffentliche Nutzen 
muss dabei das Eigeninteresse des An-
tragstellers an der Durchführung der 
Maßnahme überwiegen. (Privat-)Wirt-
schaftlich ausgerichtete Projekte, Pro-
jekte mit politischem Hintergrund und 
Kosten des laufenden Betriebs können 
nicht gefördert werden. In den vergan-
genen vier Jahren wurden bereits 88 
Kleinprojekte mit einer Fördersumme 
in Höhe von 715.000 € in der Region 
verwirklicht. Dabei waren die Projekt-
ideen besonders vielfältig: Von einem 

Förderaufruf für Kleinprojekte in der LEADER-
Region „Niederrhein: Natürlich lebendig!“ startet

Es werden wieder
spannende Projektideen 
gesucht!

Konzertabend, über eine Zirkuswoche 
bis hin zum Ausbau von Kletteranlagen 
auf Schulhöfen. Alle Projekte tragen 
dazu bei, die Region zukunftsfähig auf-
zustellen und sie für alle Generationen 
lebenswert zu machen. Das Programm 
richtet sich an Projektvorhaben mit 
Gesamtkosten von bis zu 20.000 € z.B. 
von Vereinen, Initiativen, Verbänden, 
Privatpersonen und Kommunen, wobei 
die Förderung 80 %, also max. 16.000 € 
beträgt. Wichtig ist, dass die Projekte bis 
Ende 2025 vollständig umsetzbar sind 
und dass mit der Umsetzung der kon-
kreten Fördermaßnahme vor der offizi-
ellen Bewilligung noch nicht begonnen 
werden darf. Das Regionalmanagement 
freut sich auf kreative Projektbewer-
bungen, die ab sofort bis zum 11. Mai 
2025 schriftlich eingereicht werden 
können. Mitte Juni entscheidet dann der 
Vorstand der LAG Niederrhein e.V. auf 
Grundlage vorab definierter Projektbe-
wertungskriterien darüber, welche Pro-
jekte gefördert werden. Die Anzahl der 
Projekte, die schließlich für eine Förde-
rung ausgewählt werden, ist begrenzt. 
Der Förderaufruf steht unter dem Vor-
behalt der Zurverfügungstellung von 
entsprechenden Fördermitteln. Mit 
Einreichung der Projektbewerbung be-
steht kein Anspruch auf eine Förderung.
Das Regionalmanagement unterstützt 
bei der Projektentwicklung und berät 
zu allen weiteren Fragen rund um die 
Kleinprojektförderung. Zu erreichen ist 
das Regionalmanagement unter 02838 
36149 oder per E-Mail unter isabel.op-
demom@sonsbeck.de.

T-Shirts, Tassen und andere Druck- und Werbeprodukte
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Die Polizei hat im Jahr 2024 im Kreis 
Kleve 68 politisch rechts motivierte 
Straftaten erfasst. Im vorherigen Jahr 
2023 waren es noch 43 politisch rechts 
motivierte Straftaten.

Die Zahlen hat die Landtagsfraktion 
von Bündnis 90/Die Grünen beim nord-
rhein-westfälischen Innenministerium 
abgefragt. Landesweit sind die politisch 
rechts motivierten Straftaten in NRW um 
rund 59 Prozent auf einen Höchststand 
von 5641 Straftaten seit der Einführung 
des Kriminalpolizeilichen Meldediens-
tes zur politisch motivierten Kriminalität 
gestiegen (2023 waren es 3549). „Die 
hohe Zahl der rechtsextrem motivierten 
Straftaten ist alarmierend. Es ist be-
schämend und muss ein Weckruf sein, 
dass auch hier bei uns im Kreis Kleve 
die Zahl der Taten gestiegen ist“, sagt 
Volkhard Wille, Landtagsabgeordneter 
aus Kleve. „Neben einer konsequenten 
Strafverfolgung müssen wir uns Hass 
und Hetze immer und überall entgegen-
stellen. Bei uns im Kreis Kleve darf kein 
Platz für Rechtsextremismus, Rassismus 
und Antisemitismus sein.“

Wille: „68 rechtsextreme Straftaten im Kreis Kleve – Der Rechtsextre-
mismus ist eine große und wachsende Gefahr für unsere Demokratie.”

Mehr rechtsextreme Straftaten im Kreis Kleve
In ganz NRW ist die Zahl antisemiti-

scher Straftaten massiv um 27 Prozent 
(547 in 2023, 695 in 2024) gestiegen. 
Es wurden 26 Prozent (269 in 2023, 
338 in 2024) mehr islamfeindliche 
Straftaten verübt und 68 Prozent mehr 
querfeindliche Straftaten erfasst (121 in 
2023, 203 in 2024).   „Jeden Tag wer-
den in NRW 15 rechtsextreme Straftaten 
begangen.

Seit 2001 das Erfassungssystem für 
politisch motivierte Kriminalität einge-
führt wurde, hat es nie so dramatisch 
hohe Zahlen gegeben wie heute“, sagt 
der Landtagsabgeordnete Wille weiter. 
„Das zeigt: Der Rechtsextremismus ist 
weiterhin die größte und eine wach-
sende Gefahr für unsere Demokratie. 
Diese Angriffe treffen unsere Nachba-
rinnen, Kollegen und Schulfreunde. Wir 
müssen als Gesellschaft diese Gewalt 
und Menschenfeindlichkeit stoppen.“  
Die Grüne Landtagsfraktion erfragt seit 
2011 jährliche Details zur politisch 
motivierten Kriminalität rechts sowie zu 
einzelnen Phänomen der Hasskrimina-
lität ab.
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